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Deutſches Reich
Gegen die Anarchiſten

Wie wir aus Berlin von unterrichteter Seite vernehmen
werden demnächſt auch in Berlin ebenſo wie in Paris
London und anderen großen europäiſchen Plätzen mit
italieniſchen Kolonien italieniſche h ne ein
treffen mit der Miſſion ſämmtliche als Affiliirte der
auarchiſtiſchen Partei bekannte Jtaliener ausfindig zu machen
und für ihre Repatriirung zu ſorgen Zu dieſem Zweck
ſind von der Generaldirektion der ublica Securezza
öffentlichen Sicherheit in Rom nur ſolche Beamte ausgewählt

worden welche nachweislich gerade in dieſen Kreiſen eine große
Perſonalkenntniß beſitzen und wohl imſtande ſind ſolche ge
fährlichen Elemente i zu machen Daß heute faſt in
allen größeren italieniſchen olonien des Auslandes Berlin

ambürg Leipzig nicht ausgenommen anarchiſtiſche Agitatorende Unweſen treiben das iſt in eingeweihten Kreiſen längſt

bekannt Jnſofern darf die prophylaktiſche Wirkung dieſer
Maßregel nicht unterſchätzt werden Bevor in Paris und
London noch die nach dort beſtimmten Agenten eingetroffen
waren bemerkte man das plötzliche Verſchwinden verſchiedener
fangtiſcher Anarchiſten welche bislang dort ihr Weſen ge
trieben hatten Da ſie ſich auf dem Feſtlande nicht mehr
ſicher wähnen ſo ſollen ſich die meiſten mit der erſten beſten
Schiffsgelegenheit nach Braſilien und anderen entfernten über
ſeeiſchen Zielen eingeſchifft haben um auf dieſe Weiſe dem
von Rom gegen ſie ausgeworfenen Netze zu entgehen

Zum Handelsvertrage mit Rußland
Bei der unehrlichen und gehäſſigen Art wie die Geguer

der Handelsvertragspolitik den Kampf namentlich gegen den
Remele e mit Rußland auch nach ihrer Niederlage im

deichstage fortführen kann ihnen nichts Angenehmeres paſſiren
als daß aus den Kreiſen der Intereſſenten Klagen über den
Vertrag ſelbſt oder über die Handhabung deſſelben laut werden
Der Konfektionär hat kürzlich erklärt
welche die TextilJnduſtrie auf den Vertrag geſetzt habe er
füllten ſich nicht worauf die Kreuzztg triumphirend fragt
ob denn der Konfektionär zu ihr d h zur Fronde gehöre
Freilich hat der Konf zugleich
Induſtriellen an dieſer Enttäuſchun
ruſſiſche Jnduſtrie ſei dank der bi
deutſchen und franzöſiſchen Werkmeiſter
engliſchen nach dem neueſten Syſtem hergeſtellten Maſchinen
bereits ſoweit gefördert daß der Export von deutſchen Tertil
erzeugniſſen näch Rußland nicht mehr möglich ſei ganz ab
geſehen davon daß auch trotz der Ermäßigung des ruſſiſchen
Zolls dieſer immer non eine Höhe habe welche einem recht
wirkſamen Schutzzoll gleichkomme a die deutſche Textil
Induſtrie ſich einen bekanntlich ebenfalls ſehr wirkſamen Schutz
zoll gegen die fremde Einfuhr zu ſichern gewußt hat ſo hatſie am wenigſten das Recht ſich darüber zu beklagen daß die

ruſſiſche Jnduſtrie das Gleiche gethan hat Die Reichsregierung
hat ſich wie die Denkſchrift zu dem Vertrage mit Rußland
beweiſt in dieſer Hinſicht keinen Jlluſionen hingegeben Unter
dem Schutze ſyſtematiſch erhöhter Einfuhrzölle, heißt es in
derſelben hatte im ruſſiſchen Reiche die einheimiſche Jnduſtrie

Nachdruck verboten

Friedrich von der Trenck und Prinzeſſin Amaliag

Von Adalbert v Hanſtein
Am 25 Juli 1794 fiel als eines der letzten Opfer der

Robespierre ſchen Gewaltherrſchaft in Paris unter dem Fall
beil einer jener merkwürdigen Abenteurer an denen es zwar
keiner Epoche der Weltgeſchichte gefehlt hat die aber in kriege
riſchen Zeiten ganz beſonders romantiſch erſcheinen All dieſe
Romantik freilich würde den Namen des Freiherrn Friedrich

von der Trenuck ſchwerlich der Nachwelt gerettet haben
wenn er nicht unguflöslich verknüpft wäre mit der Familien
geſchichte des größten preußiſchen Königs wenn nicht eine halb
düſtere Sage von einem ſtillen Herzensbunde zwiſchen dem
ſchönen tollklühnen Manne und der Lieblingsſchweſter des
großen Friedrich erzählte Freilich fehlte dieſe Liebesepiſode
nunur noch um das romanhafte Leben dieſes ſonderbaren
Mannes vollkommen wie eine Schöpfung zügelloſer Phantaſie
erſcheinen zu laſſen Man braucht zwar wenn man ſeine
Selbſtbiographie durchblättert nicht gerade alles zu glauben
was er etwas ruhmredig von ſich erzählt aber es bleibt immer
noch genug r um allzu phantaſieloſen Realiſten einmal
Welt ger t ans s e Leben noch viel

ie überſpannteſte Dichter ie ſiträumen läßt w ſ Frerphantafie ſich
Sollte aber nach einigen Jahrhunderten wenn alles das

zur uralten Geſchichtsüberlieferung ſich ehrwürdig verdunkelthat ein Dramatiker von ernſtem Kunftſinn ſich dieſes Stoffes

bemächtigen um ein hiſtoriſches Bühuengemälde daraus zu
geſtalten ſo würde er ſeine helle Freude haben können an den
dramatiſchen Gegenſätzen die in dieſem Stücklein Weltgeſchichte
miteinander kontraſtiren Auf der einen Seite der König der
aus Sturm und Wogenprall ſein Reich emporgerettet hat um
es mit Auſchauungen kühner Freiheit zu durchdringen und
der doch mit eiſerner Gewalt Familien und Stgatsbande zu
ſammenhalten muß und auf der andern Seite in dieſem
ſtürmiſchen Trenck ſchen Vetternpaar die typiſchen Figuren aus
der kann überwündenen Zeit chaotiſcher Kriegswildheit
Vaterlandsloſe Waffenträger die kein Gebot als das der
Kühnheit kennen in deren Lebensgeſchichten die Todesgefahr
auf dem Schlachtfelde mit der ſchlimmeren im Kerker ſo oft
wechſelt bis der eine der Gefangenſchaft der andere dem
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ſich ſchnell entwickelt beſonders auf dem Gebiete des Eiſens
und der Gewerbe Mit dem Emporblühen dieſer Jnduſtrie
verlor der deutſche Abſatz ſtetig an Boden in Rußland Ohne
den Handelsvertrag würde dieſer Prozeß ſich in beſchleunigtem
Tempo fortgeſetzt haben Jetzt ſind weitere rfür die Mächten 10 Jahre ausgeſchloſſen ſo daß zum mindeſten
die Ausfuhr in dem bisherigen Umfange geſichert iſt Dieſe
Auffaſſung tritt auch in faſt allen Handelskammerberichten
ſoweit ſie ſich über den ruſſiſchen Vertrag äußern zu 7
zuverläſſige Mittheilungen über die r des am 20 Mai
in Kraft getretenen Vertrages ſind erſt in den Berichten über

das laufende Jahr zu erwarten

Zum berliner Bierkriege
Die Kommiſſion der Saalbeſitzer Berlins und

Umgegend hielt am Dienstag wieder eine Sitzung ab inweiſe berichtet wurde daß die allgemeine Sperre
bisher kanm verſpürt worden iſt Am Sonntag ſeien
die Ausſchanklokale der Branuereien überall überfüllt geweſen
Bei den Gaſtwirthen die hauptſächlich mit Fabrikkundſchaft zu
rechnen haben iſt der Rückgang im Verkauf von r
kaum merklich was auch dadurch beſtätigt werde daß nur
wenige Unterſtützungsgeſuche von ſolchen Gaſtwirthen ein
gegangen ſind Die Kommiſſion bewilligte indeſſen doch an
ſolche kleine Gaſtwirthe Unterſtützungen in Höhe von 2500 M
Bei der Saalkommiſſion ſind wieder beträchtliche Geldſendungen
aus den Kreiſen der Jndnſtriellen eingegangen Von der
DachdeckerJnnung iſt der Saalkommiſſion angezeigt worden
daß dieſe in ihrer letzten Sitzung eine namhafte Summe zur
Unterſtützung dex Gaſtwirthe bewilligt habe andere Jnnungen
würden ebenfalls den Gaſtwirthen Geldunterſtützungen zu
kommen laſſen Am Donnerstag nachmittag ſoll im Buggen
hagen ſchen Saale am Moritzplatz eine allgemeine Verſamm
lung der Saalbeſitzer ſtattfinden zu der aber nur Saalbeſitzer
Einlaß finden Gegen den Unfug welchen zielbewußte Ge
noſſen durch Beſchädigungen von Firmenſchildern der Gaſt
wirthe Beſchmieren von Thüren Tiſchen c verüben ſoll in
energiſcher Weiſe vorgegangen werden Gegen drei dabei er
tappte Boycotteure iſt bereits der Strafantrag wegen Sach
beſchädigung geſtellt worden Den Gaſtwirthen ſoll empfohlen
werden in jedem derartigen Falle die Thäter feſtſtellen zu laſſen
und zur Anzeige zu ervorgehoben wurde das große
Solidaritätsgefühl der Sagalbeſitzer Auch Saalbeſitzer Vehſe
Renz Salon Naunynſtraße hat jetzt den Sozialdemokraten

die Freundſchaft gekündigt und ſich den Saalverweigerern an
geſchloſſen obwohl er nur auf Arbeiterkundſchaft angewieſen
iſt Eine von der Saaglkommiſſion zu veröffentlichende Er
klärnng über den Stand des Bohycotts ſoll in der nächſten
Saglbeſitzerverſammlung beſchloſſen werden Für die ent
lafſenen Brauereiarbeiter ſind nach der Quittung des

Vorwärts bisher im ganzen nur 4033,94 M eingegangen
Einen theilweiſen Rückzug hat die ſozialdemokratiſche

Boycottkommiſſion ſchon angetreten Während in ihrem
erſten Aufruf an die Arbeiterſchaft nach Verhängung des
Generalboycotts ausdrücklich die Forderung enthalten war
Flaſchenbier nur in den Geſchäften zu kaufen die kein Boycott
bier führen hat ſie ſich in ihrem jetzigen Aufruf zu der
Aenderung verſtehen müſſen den Bohcott nur auf das Bier
ſelbſt zu beſchränken und nicht auf die Geſchäfte die daſſelbe

Friedrich II kannte die Trencks Der ältere Vetter Franz
leich berühmt durch ſeine Schönheit und ſeine erſtaunlichen
prachkenntniſſe bei den Jeſuiten erzogen in ſtiller Kloſter

ſchule und doch von wahrhaft ſataniſcher Wildheit erfüllt
hatte als Preuße von Abſtammung als Italiener von Geburt
erſt kaiſerliche dann wut Dienſte geſucht und war endlich
im Auftrage der Kaiſerin Maria Thereſia der gefürchtete
Pandurenführer Seine Furchtloſigkeit kam ſeiner Grauſam
keit gleich und ſeine Wildheit paarte ſich mit Unbotmäßigkeit
jeder Art Wie er in Rußland dem Gefängniß zu Kiew nur
mühſam entgangen war ſo endete er ſeine öſterreichiſche Lauf
bahn auf dem Spielberg bei Brünn Sein jüngerer Vetter
ſollte theilweiſe in ſein Verhängniß verwickelt werden Geboren
am 16 Februar 1726 S in Preußen war auch er
für den militäriſchen Dienſt beſtimmt Schon mit vierzehn
Jahren trat er in den Dienſt Friedrich s des Großen der ihm
ſehr wohl wollte und ihn vier Jahre ſpäter beim Ausbruch des
n ſchleſiſchen Krieges zum Ordonnanzoffizier ernannte

dach dem glücklichen Verlauf des Krieges blieb Trenck in der
Gunſt des Königs Der Hof Friedrich s des Großen war
damals außerordentlich luſtig Der verhältnißmäßig junge
König genoß ſeine Siegesfrende o ohne das Gefühl der
Bitterkeit mit dem die qualvollen Erfahrungen des ſieben
jährigen Krieges ſein Gemüth ſpäter erfüllten Glänzende
Feſtlichkeiten waren damals noch an der Tagesordnung Jm

Gegenſatz r der Kärglichkeit am Hofe ſeines Vaters liebte es
Friedrich II zu jener Zeit noch in rauſchender Feiertagsluſt
ſich von der Arbeit ſeiner Regierungsgeſchäfte zu erholen
Die luſtige Theilnehmerin an ſolchen Freunden war ſeine

jüngere Schweſter Amalia Die Chroniſten ſchreiben von
ihr daß ſie wunderſchön geweſen ſei und manche Charakter
eigenſchaften ihres Bruders beſeſſen habe Namentlich ſtand
J das geflügelte Witzwort ſo willig zur Verfügung wie dem
König und ſie verſtand es wie jener ihre Umgebung durch
Scherze zu erheitern oder zu necken Sie war für Friedrich
die Sonne in ſeiner Familie Des Königs Beziehungen zuinen Schweſtern waren ja überhaupt beſſere als die zu ſeinen

rüdern Den Prinzen Heinrich näher an a zu feſſeln
hatte er oft verſucht Er ließ dieſem genialen Brnder öffent
lich Gerechtigkeit widerfahren ſagte von ihm er ſei der einzige
ſeiner Generale dem er keine taktiſchen Fehler nachweiſen könne
ſchenkte ihm das prächtige Schloß in dem jetzt die berliner Univer

Henkerbeil erliegt ſität ſich befindet konnte es ihm aber freilich nicht erſparen anch

verkaufen auszudehnen Eine S bezeichnende Aenderung
findet ſich in Bezug auf den Beſuch der Bierlokale Der
frühere Aufruf enthielt die Aufforderung alle Lokale zu meiden
in welchen den rier Boycottbier vorgeſetzt wird Derjetzige Aufruf enthält aber eine Aenderun dahin daß Lokale

gemieden werden ſollen in denen nur Bohycottbier vorgeſetzt
wird Dieſe Aenderungen bedeuten zweifellos bereits einen
Rückzug von der Proklamation des Generalboycotts offenbar
weil man die Erfahrung gemacht hat daß die Verſchärfung
des Boycotts keinen Erfolg gehabt hat

Rentengükter
Die alljährlich gegebene Ueberſicht der von den General

kommiſſionen ausgeführten Regulirungen Ablöſungen und
Gemeinheitstheilungen iſt für das Jahr 1893 veröffentlicht
worden und iſt durch eine Nachweiſung der durch dieſe Be
hörden nach dem Geſetz vom 7 Juli 1891 bewirkten eud
giltigen Rentengutsgründungen ergänzt

Danach ſind in dieſem Jahre 1490 Rentengüter ausgelegt worden
wozu 175 Güter ganz oder theilweiſe verwendet wurden Die
an der Rentengutserrichtnung betheiligten 176 Güter hatten
zuſammen einen Flächeninhalt von 38,606 ha wovon 13,296 ha
in Rentengüter umgewandelt wurden während 25,310 ha den
Reſtgütern verblieben Von den erwähnten 1490 Renuteugütern
haben 206 unter 21 ha Fläche 339 ſind mit 2/55 ha
318 mit 71 ha 202 mit 71 10 ha 317 mit 10 25 ha
108 über 25 ha groß ausgelegt Der Taxwerth dieſer
1490 Rentengüter beträgt 10,610,021 M oder 798 M pro ha
deren Kaufpreis 426,491 M in Kapital und 1,969,420 M in
Rente oder 32 M Kapital und 148 M Rente pro ha Die
Veräußerer erhielten 1,378,451 M Anzahlungen 7,493,802 M
Rentenbriefe 32,027 M Privatrenten und 714,922 M Hhypo
theken Der Betrag der Darlehen in Rentenbriefen für die
erſtmalige Einrichtung bezifferte ſich auf 619,750 derjenige
der Rentenbankrenten welche die Käufer übernommen haben
auf 390,717 M 70 Pf Von den Rentengütern entfallen
261 auf Oſtpreußen 472 auf Weſtpreußen 326 auf Poſen
99 auf Pommern 27 auf Brandenburg 185 auf Schleſien
8 auf SchleswigHolſtein 7 auf Hannover 89 auf Heſſen
Naſſau und 16 auf Weſtfalen Jn den Regierungsbezirken
Stralſund Magdeburg Merſeburg Erfurt Hannover Lüne
burg Hildesheim Stade Koblenz Köln Düſſeldorf Trier
Aachen und Sigmaringen fanden Errichtungen von Rentken
gütern bisher nicht ſtatt

Unter Hinzurechnung der ſchon in den Vorjahren erfolgten
Rentengukserrichtungen kamen 235 Güter mit 59 376 ha
Flächeninhalt in Betracht von denen 18,379 ha in 1882
Rentengüter umgewandelt wurden während 40,997 den Reſt

ütern verblieben Von dem den Rentengütern überwieſenen
real von 18,379 ha ſind 169 ha Hofraum und Garten

13,614 ha Acker 2972 ha Wieſen 1547 ha Holzung und 77 ha
Wege Gewäſſer und Urland Von den bis Ende 1893 aus
gelegten 1882 Rentengütern ſind 1308 Neuanſiedelungen 574
Adjacentenkäufe es ſind 1135 in evangeliſcher 742 in katho
liſcher 1 in israelitiſcher 4 in mennonitiſcher 1296 in deutſcher
524 in polniſcher 16 in littauiſcher 44 in maſuriſcher 2 in
öſterreichiſcher Hand

ihm gegenüber als König aufzutreten Der hochbegabte jüngere
Bruder aber konnte ein Gefühl der Zurückgeſetztheit nicht
überwinden Er gab dem Könige was dem Könige war füllte
in den Kriegen ſeines Bruders ruhmvoll feinen Platz aus fand
ſich bei Hoffeſtlichkeiten ein wo es erforderlich war aber zog
ſich ſchweigend zurück ſobald es ihm vergönnt wurde Der
jüngſte Bruder Prinz Ferdinand dem keine ſonderlichen
Talente nachgerühmt werden zeigte ſich noch weniger gern in
Berlin Er reſidirte im Winter in Ruppin im Sommer in
Friedrichsfelde Die ältere Schweſter die einſt in der Jugend
geſchichte ihres großen Bruders eine ſo hervorragende Rolle
geſpielt hatte war bekanntlich gegen ihren Willen nach Bah
reuth verheirathet worden und für ſeine ihm aufgezwungene

an empfand der große König volle Achtung aber keine
iebe

So blieb Prinzeſſin Amalia ſein Troſt und er hütete das
ſchöne geiſtvolle Mädchen wie ſeinen Augapfel Da aber an
ſeinem Hofe eine ganze Reihe für Geiſt und Schönheit empfäng
liche Männer verſammelt waren ſo konnte es nicht aus
bleiben daß die junge Prinzeſſin öfter der Gegenſtand leiden
ſchaftlicher Verehrung wurde An ſich war das ohne Gefahr
denn nicht jeder hat den Muth mit ſeiner Neigung auch ſeinen
Wunſch zu einer Königsſchweſter zu erheben Zwei Männer
jedoch ließen ſich durch eigene Kühnheit und durch die Gnade
des Königs dazu verleiten ihre Stellung an dieſem luſtigen
Hofe zu überſchätzen Der erſte war Voltaire Bekanntlich
hatte Friedrich der Große e nach ſeinem Regierungs
antritt Verſuche gemacht den berühmten fran u Spötter
in ſeine Nähe zu ziehen Die lange whelog ſo intereſſante
Geſchichte wie die Verehrung die Friedrich für den Geiſt des
franzöſiſchen e empfand ſich allmälig in Abneigung

n die Perſon deſſelben umwandelte gehört nicht hierher
mnerhin bildet die Epiſode von der wir hier kurz zu be

richten haben ein Glied in der Kette jener intereſſanten Ent
wickelung Jn einem artigen Verslein atte der alterndepariſer Kous dem jugendſchönen Königskind ſeine Liebe ein

ugeſtehen gewagt e Prinzeſſin mag herzlich gelacht habener die h die ſie an dieſem abgelebten Herrn ge
macht hatte Die Vorliebe ihres gekrönten Bruders für die
Dichtungen Voltaire s mochte ſie theilen die Abneigung

egen die Perſon des grauen Stuhzers mußte in ihrer Mädchen
eele doppelt heiß einporflammen Und auch der König lachte

aber anf ſeine Art er nanute gls Antwort auf die verblhmke
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Maria Thereſia den die einer zu allerlei Miſſionenn ſig zu fi ſich ſeiner zu ſf

Ein rrkaſſenge deſſen Jnangriffnahme vor längererlin t in W die Zeitſchrift für das Ver
chermngeweſen erfährt gegenwärtig im Miniſterium des
nern in der Ansarbeitung begriffen und in ſeinen Grund
jgen der Bollendung nahe Daſſelbe beſchränkt ſich auf dieen üchen Sparkaſſen d h auf Jnſtitnte die von

kommunalen Verbänden unter deren Garantie ins Leben ge
ind und unter der Verwaltung und Aufſicht dieſer Verkülre ſehen Nachdem der Entwurf abgeſchloſſen iſt wird

derſelbe vorausſichtlich zunächſt die an der Sache betheiligten
iniſterien der Juſtiz der Finanzen der LandwirthſchaftWie auch von Kaidel und Gewerbe e elnee und als

dann in r e e dieſer Reſſorts einevorläufige Feſtſtellung erfahren Der Entwurf wird in der
nächſten Landtagsſeſſion noch nicht vorgelegt werden dagegen
iſt feine Einbringung für die Landtagsſeſſion 1896 in Ausſicht
genommen

Verſchiedene Mittheilungen
Prinz Heinrich wird im Herbſt dieſes Jahres das Kommando e den uenerbauien Panzer W öxt h das

Schweſterſchiff der Brandenburg, übernehmen Das Panzer
ſchiff Wörth wird dem Manövergeſchwader eingereiht

Bei den diesmaligen Herbſtübungen ſollen der Kavallerie
probewelſe Radfahrer deigegeben werden denen die Aufgabe
ufallen wird undigungen cingieben nnd die Verbindungenehe den einzelnen Tinppenthe len aufrecht zu erhalten Man
offt dadurch die durch die anderweitigen Dienſtleiſtungen in

Anſpruch genommene Kavallerie ohne Beeinträchtigung der militäriſchen Bedirfaiſe entlaſten zu können

Wegen Uebertretung des meckleuburgiſchen Vereinsrechte alten ſich die Mitglieder des Bundes der Landwirthe

v Plo et und Baron v Maltzahn vor dem Schöffengericht zu
Güſtrow zu verankworten weil ſie im Gegenſatz zu dem
mecklenburgiſchen Vereinsgeſetz von 1851 das die Abhaltung von
öffentlichen Verſammlungen zu politiſchen Zwecken oder die Bil
dung von Vereinen zu politiſchen Zwecken nur mit Genehmigung
des Miniſteriums zuläßt eine Verſammlung des Bundes der
Landwirthe abgehalten haben Die Angeklagten wurden jedoch
freigeſprochen weil das Gericht annahm daß die Verſammlung
des Bundes der Landwirthe die nur für Mitglieder beſtimmt
war eine nicht öffentliche geweſen ſei Dagegen wurden einige
Nichtmitglieder des Bundes darunter mehrere a
erſtatter die ſich der Berichterſtattung halber in jener Verſamm
lung eingefunden hatten mit einer Geldſtrafe belegt auf Grund
der Beſtimmung daß die Theilnehmer an ſolchen Verſammlungen
ſtrafbar ſind

Der Compagnieführer der oſt afrikaniſchen Schutz
truppe Lieutenant Prince der auf Urlaub nach Deutſchland
gekommen iſt wird bald wieder nach Oſtafrika zurückkehren um
noch am Zuge gegen die We theilzunehmen Der Gouver
neur von Oſtafrika Frhr v Schele will Ende September den
Zug unternehmen

JZ

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Müuchen 18 Juli Wie gemeldet iſt auf den Lehrſtuhl der

Hygiene als Nachfolger des Geh Raths Prof Dr Max von
Pettenkofer der demnächſt ſeine 47jähr Thätigkeit an unſerer
Univerſität beſchließt Profeſſor Dr Hans Buch ner in München
ernannt worden Dieſe Wahl bedeutet einen Syſtemwechſel
Buchner iſt einer der hervorragendſten Vertreter der VBakterio
logie die vor Pettenkofer s Augen keine Gnade fand Nur zögernd
hatte er ihr eine Arbeitsſtätte in ſeinem Laboratorinm eingeräumt
Buchner hat ſich mit bakteriologiſchen Studien ſchon lange be
ſchäftigt bevor Robert Koch ſie zum Allgemeingut der Aerzte
machte Er wurde in ſie durch den münchener Botaniker
Naegeli eingeführt der als einer der erſten die Beziehungen
der pflanzlichen Mikroorganismen zu den Infektionskrankheiten
erkannte und hat die Naegeli ſche Theorie 1877 vom mediziniſchen
Standpunkte aus ſcharf beleuchtet Von Unterſuchungen zur Bio
logie verſchiedener Bakterien abgeſehen hat er ſich in den letzten
Jahren vornehmlich mit theoretiſchen Studien über die Entſtehung
und das Weſen der Jmmunität gegen Jnfektionskrankheiten be

atte die Natur der Stoffwechſelprodukte der Bakterien vor
nehmlich die in den Zellenleibern abgelagerten Proteine im
Gegenſatz zu den Ptomalnen ſtudirt die bakterientödtende Eigen
ſchaft des Blutſerums entdeckt u a m Auch an der Unterſuchung
des Koch ſchen Tuberkulins und ſeiner phyſiologiſchen Wirkung
bat er regen Antheil genommen Seine Arbeiten ſtehen in enger
Beziehung zu den jetzt im Schwunge befindlichen Beſtrebungen
nach einer rationellen Heilung der Jnfektionskrankheiten Buchner

iſt 1850 in München geboren ſeit 1881 Privaldozent und ſeit1893 außerordeniicher ofeſſor

Würzburg 18 i Reklor der Univerſität für
1894/95 wurde Prof Dr Karl Frhr v Stengel gewäbhlt

Straßburg 18 puk Der bisherige Privatdozent für das
39 der Aſtronomie Dr Wislicenus iſt zum außerxordent
chen Profeſſor ernannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der ſpaniſche Stagtsanzeiger hat dieſer Tage einen königlichen a veröffentlicht wonach im archäologiſchen Nationet

muſeum in Madrid ein beſonderer Saal für arabiſche
Epigraphbik eingerichtet werden ſoll Alle arabiſchen und
MudejarJnſchriften die in Spanien vorhanden ſind ſollen dort
wenn möglich im Original ſonſt in ſorgfältigen Abdrücken ver
einigt werden Die Sammlung wird dann nach geographiſchen
und chronologiſchen Grundſätzen geordnet und ſo aufgeſtellt daß
man ſie leicht zu Rathe ziehen kann Jede Juſchrift wird amFuße die ſpomſche Ueberſetzung das Jahr der Hedſchra und das

entſprechende Datum der chriſtlichen Zeitrechnuung den Namen
des Fundortes und das Datum des Fundes tragen

e Provinzial Nachrichten
O Quedlinburg 18 Juli e ichtigung Der Herr

Oberpräſident v Pom mer Eſche weilte geſtern hier und be

W

ſichtigte in Begleitung des Regierungsrathes v Mikuſcher und des Kreislandrathes Stielow unter Führung
des Kommerzienrathes C Dippe die Geſchäftsanlagen des
Weltgeſchäfls der Firma Gebr Dippe Darauf wurden die
Gärten und Felder durchfahreu die jetzt durch ihren Blumen
flor einen beſondern Reiz entfalten

Weißenſels 18 Jnli de KräünterKölleda betreibt bekanntlich in ſeinen Fluren Anbau von
mediziniſchen Kräutern in großem Maßſtabe Jm vergangenenJahre war infolge der Choleragefahr zumal moße Nachfrage

nach Pfefferminze Es wurde damals der Centner mit
190 200 bezahlt und heuer bietet man nur 50 bis 60 M
Dieſer Rückſchlag in der Preislage findet auch ſeine Erklärung
in der an Ertrag reichern Ernte Auf den Morgen giebt
es in dieſem Jahre 3 Eentner mehr Ertrag Auch die an
deren Kränter geben Hoffnung auf eine ergiebige Ernte

w Querfurt 17 Juli Ernte Die Roggenernte in
hieſiger Gegend hat begonnen und berechtigt zur Annahme ſehr
befriedigender Ergebniſſe ſowohl in Hinſicht auf Menge
als auch auf Güte Schwere der Körner Der Ertrag des
anderen Getreides wird hinter dem des Roggens nicht zurück
bleiben und es ſteht gewiß mehr als eine gute Mittelernte in
Ansſicht Dazu wird kein Strohmangel zu befürchten ſein
da ſämmtliches Getreide eine ſeltene Höhe erreicht hat Auch die
Erträge der Futterge wächſe decken den Ausfall vom vorigen
Jahre vollkommen Obgleich die erſte Kleeſchur und das Wieſen
ben theilweiſe verreguete ſo läßt der üppige Nachwuchs der
Kleefelder und der Wieſen um ſo mehr auf eine gute zweite
Kleeernte und reichen Grummetertrag ſchließen Die Raps
ernte war befriedigend Kartoffeln Rüben Gemüſeauch Gurken desgl die Hülſenfrächte ſtehen vor z üglich Auch
die Feldgärtnereien dürfen auf reichliche Samen Erträge hoffenAn Hoſt giebt es beſonders viel Kirſchen und Birnen auch
Aprikoſen und Pfirſiche dagegen tragen Aepfel und Pflaumen
nur mittelmäßig Wall und Haſelnüſſe ſind maſſen
haft vorhanden ebenſo allerlei Beerenobſt Ueberaus
reich iſt der Traubenanhang und die Beeren zeigen eine
ſchnelle und geſunde Entwickelung Wenn da die Sonne auch
ferner dem edlen Gewächs wohlgeneigt bleibt ſo dürfte das
Jahr 1894 als ein großes Weinjahr zu verzeichnen ſein

a Sanugerhauſen 18 Juli Unfall Jn dem Nachbar
orte Lindersdorf ſtürzte geſtern der Bergmann Franke beim
Abladen von Holz vor ſeinem Grundſtücke ſo ungünſtig vom
Wagen herab daß er einen Beinbruch erlitt Der Mann
wurde nach der halleſchen Klinik gebracht

Plauen 18 Juli Vermehrte Waſſerverſorgung
Der hieſige Stadtgemeinderath hat in ſeiner geſtrigen
pttetenttis en Sitzung die Mittel bewilligt zur Er

auunng der
der Leitung wird ſofort begonnen ſo daß dem Waſſermangel
noch in dieſem Jahre abgeholfen werden wird

ch Göttingen 18 Juli Erſchoſſen Hier erſchoß ſich
hente morgen unmittelbar nach beendetem Dienſt ein Ser geant
des neugebildeten Halb bataillon s die Gründe zu der That
ſind unbekannt Jn Fahrenhorſt bei Winſen entlud ſich
während junge Leute ſich mit Revolverſchießen vergnügten
plötzlich eine Waffe ein in den Kopf getroffener 17jähriger
Vollhufnersſohn erlag alsbald der ſchweren Verletzung

Liebeserklärung in einem ſehr unverblümten Gegengedicht ſeinenphiloſophiſchen Freund einen jämmerlichen Wigt

Aber nicht komiſch ſondern furchtbar tragiſch geſtaltete ſich
die zweite Liehesaffaire der jungen Prinzeſſin Diesmal war
es nicht ein alternder Grübler ſondern ein jnnger ſchneidiger
Offizier der Sturm auf ihr Herz lief eben jener Friedrich
ron der Trenck Seine Werbuugen mag die Prinzeſſin nicht
verlacht haben wenn auch das was der übermüthige Kavalier
von ſeinem Verhältniß zu dem ſchönen Königskinde in Berlin
erzählte unverſchämte Aufſchneiderei war Und auch der König
lachte diesmal nicht s ihm das Gerücht zu Ohren kam um
ſo mehr als er wohl an eine aufkeimende Liebe in der Seele
ſeiner Schweſter glauben mochte Ein politiſches Moment kam
hinzu der König enkdeckte einen Briefwechſel zwiſchen
Friedrich und deſſen oben geſchilderten Vetter Franz von der
Trenck An ſich war dieſer Briefwechſel harmloſer Natur aber
er genügte dem König um den jungen Edelmann auf die
Feſtung Glatz zu ſenden

Doch ſo leicht iſt ein Wandervogel von der Geſchmeidigkeit
Trenck s nicht feſtzuhalten Es gelang ihm nach Wien zu
entkommen und er wurde bei einem Kaiſerlichen Regiment in

gern zum Rittmeiſter ernannt Jahre waren ſeitdem ver
floſſen Der leichtſinnige Trenck r daß ſein Abenteuer
in Preußen längſt vergeſſen ſei un berührt auf einer Privat
reiſe in Danzig prenußiſches Gebiet och der Zorn des
Königs war noch nicht verraucht Sogleich wurde Treuck er
griffen und in die Sternſchanze nach Magdeburg

bracht Zehn Jahre ſchmachtete er dort in ſchwerer Ge
ugenſchaft Als er einmal einen Fluchtverfuch wagte wurde

er am s Körper mit ſchweren Feſſeln belaſtet und an
er und Füßen angeſchnallt Erſt im Jahre 1763 winkte

ihm die Freiheit wieder und er eilte aus preußiſchem Gebiete
fortzukommen Eine ſſcherß lebte er ſtill in Aachen und er
nährte ſich durch ſchriftſtelleriſche und kaufmänniſche Thätigkeit
Aber bäld erwachte der Hang zinn alten Abentenrerleben wieder
in ihm Es gelang ihm von neuem Beziehnngen zur Kaiſerin

Mittlerweile ſtarb Friedrich der Große und ſein Nach
ſolger n Wilhelm II erlaubte dem ſchwer ge
ſtraſten Baron nicht unr die Heimkehr in Preußenland ſondern
ſtellte ihm ſogax ſeine eingezogenen Güter wieder zur Ver

können Aber was die Gnade des neuen Königs ihmönnte das gönnte ihm ſeine eigene Abentenreriuſt nicht

ls die Revolution in Paris losbrach ließ es ihm
keine Ruhe er mußte dabei ſein Er bedachte nicht daß
er viel zu viel intime Beziehungen zu Fürſtenhöfen gehabt um
in den Augen eines Jakobiners nicht aurüchig zu ſein
Robespierre hielt ihn für einen Geſchäftsträger fremder
Mächte und ließ ihn kurzweg guillotiniren So endete unter
dem Henkerbeil das Leben eines friedloſen Mannes der ohne
Zweck und Ziel ſein Leben allen denkbaren Gefahren ausgeſetzt
hatte uachdem er einſt als Jüngling ſein Auge zu einer
preußiſchen Prinzeſſin erhoben Das einzige Jutereſſaute was
er der Nachwelt hiuterlaſſen hat iſt eine dreibändige Selbſt
biographie die ſo vorſichtig man ſie auch leſen muß immer
hin ein Stückchen Kulturbild bietet

Und Prinzeſſin Amaliga Wir beſitzen von ihr kein der
artiges Dokument und können nur vermuthungsweiſe auf die
Geſchichte ihres Herzeus ſchließen Hiſtoriſch beglaubigt aber
iſt däß ſie unvermählt geblieben iſt und daß ſie auf ihren
roßen Bruder einen Einfluß ausgeübt hat bis in ſein Alter
inein Jhr Gemüth ſcheint verbittert geweſen ſein Soll

ihr doch ihr Bruder Heinrich den Scherznamen böſe Fee beielegt haben Jhr Geiſt aber blieb iſch und rege und als

riedrich der Große der einſt ſo luſtige König allmälig zum
Einſiedler von Sausſouci geworden war gehörte Prinzeſſin

Amalia zu jenen fünf geiſtreichen Frauen mit denen der König
am Shlveſterabend die ſogengunten Konfidenztafeln ab
upatn liebte Jn einem kleinen Zimmer ſpeiſte man da an
er ſogenannten Maſchinentafel Neben jedem Theilnehmer

ſolchen Mahles ſtand ein kleines Tiſchchen Man legte einen
Zettel darauf auf den man ſeine Wünſche bezüglich des Eſſens
geſchrieben hatte Dann verſank das Tiſchchen um alsbald
mit Speiſe und Trank wieder aufzutauchen Auf dieſe Weiſe
brauchte kein Lakai das Zimmer zu bekreten nud der König
konnte ſeine geheimften
ſprechen

niemals fehlte iſt wohl der beſte Beweis daſür daß ſie das
Vertrauen ihres großen Bruders in außerordentlichem Maße

war die ihm ganz nahe ſtand Das mag anch eine Exklärüng
bieten für den nnverſöhmlichen mit dem der König den
Freiherrn von der Trenck verſolgt hatte

fügun So hälte alſo das ruh Leben des Freiherrne nen ſiediicheß du Ihn ein ſure

Kaltenbachwaſſerleitung Mit dem Baue l g

bſichten mit ſeiner Geſellſchaft de
Daß bei dieſen Konſidenztafeln Prinzeſſin Amglio

beſaß ja daß ſie unter ſeinen nächſten Verwandten die einzige

ms Kaſſel 18 Juli Luſtmord Ein ſchweres Verbrechen iſt
vorgeſtern abend beim Dorfe Asbäch Kreis Hersfeld verübt
worden Die Wiltwe Sauerr eine Frau von 65 Jahren welche
ſich in der Nähe des ſog Kalkofens anf dem Felde befand wurde
nach 8 Uhr von einem unbekannten Strolche plötzlich von hinten
überfallen in ein angrenzendes Kornfeld geſchleppt undvergewaltigt Dabei hat der Unmenſch die alte ſchwache Frau

dermaßen mißhandelt und zugerichtet daß ſie nachdem ſie ſich
in ihrer Todesangſt und Verzweiflung aus dem Kornfelde an den
3 leppt halle nach wenigen Minuten verſtar b Zwei junge
Mädchen von dem Gute Eichhof welche von dort um 8 Uhr nach
Asbach zur Tanzmuſik gehen wollten trafen die Witlwe Sauer

zwar noch lebend an doch war ſie ſchon ſehr ſchwach faſt bewußtos und lag im Ebanſſeegraben Nur mit Mühe konnten die
Mädchen aus ihr herausbringen daß ein fremder Kerl gekommen
ſei welcher ſie überfallen niedergeworfen und vergewaltigt habe
Weitere Ausſagen vermochte die nicht mehr zu machen ſie
ſank bewußtlos zurück Ein Mädchen blieb bei der Frau während
das andere ſchleunigſt nach Asbach lief und einen Wagen und
Hilfe herbeiholte Als man mit dem Wagen bei Frau Sauer an
kam war dieſe bereits geſtorben Was die Perſönlichkeit des
Mörders anlangt ſo hat man von demſelben faſt gar keine Spur
mehrere Leute aus Hersfeld welche in Asbach waren und nach
Hauſe gingen haben einen ihnen unbekannten Mann welcher den
Hut tief ins Geſicht gezogen hatte und deſſen Hoſe und Weſte c
beſchmutzt waren in einer Wieſe in der Richtüng nach Hersfeld
zu vorbeilaufen ſehen derſelbe kam aus der Gegend her wo das
Verbrechen begangen wurde Die gerichtliche Unterſuchung iſt im
Gange auch hat bereits die Section der Leiche ſtattgefunden Der
Muth der beiden jungen Mädchen muß mit großer Bewunderung
ehrend anerkannt werden

vickan 18 Juli Ueberfahren Geſtern abend gegen9 Ubr bat ſich die ledige Klara Witzel ans Werdan an er
Zwickan Hofer Linie un nbeg auf lichtenhainer Flur bei Zwickan
von einem Perſonenzug überfahren laſſen Der Tod trat ſo
fort ein

Vermiſchtes
Eine räthſelhafte Geſchichte Bei Berlin wurde vor

einigen Tagen auf dem Gebiete des neuen Pionierübungsplatzes
das Skelett eines etwa Kbpiibrigen Knaben aufgefnuden
Es lag drei Fuß unter der Erdoberfläche die Beinknochen ſteckten
in Schaftſtiefeln die mit Hufeiſen beſchlagen waren Außer
dieſen Stiefeln wurden nur geringe Kleiderreſte gefunden Neben
dem Skelette lag eine zerbrochene Holzſchaufel wie Kinder beim
Spielen im Sande ſie zu benutzen pflegen Der Knabe wuußte
nach der völligen Verweſung der Fleiſchtheile zu ſchließen vor
mindeſtens zehn Jahren geſtorben ſein Jetzt bringt man die
Anffindung des Skeletts mit einer faſt vergeſſenen Angelegenheit
in Zuſammenhang die ſ Z Aufſehen erregte Der früher in der
Zoſſenerſtraße in Berlin wohnhafte Schuhmachermeiſter Hoff
mann machte im September 1891 der Polizei die Mittheilung
daß ſein am 8 Sept 1881 geborener Sohn Karl verſchwunden
ſei Vor etwa zwei Jahren tauchte dann mit einem male der
Verſchwundene nach dem man vergeblich geſucht hatte wieder
auf und behauptete von Zigennern entführt geweſen zu ſein Die
Kriminalpolizei ſtand dieſer Entführungsgeſchichte ſehr mißtrauiſch
gegenüber und glaubte es mit einem kleinen Abenteurer zu thun
zu haben der freiwillig einer umherreiſenden Künſtlerkruppe
nachgelaufen ſei Der Knabe zeigte bei ſeinem Wiedererſcheinen
über einem Auge eine Narbe die er früher nicht gehabt hatte
aarer befragt bemerkte er daß ihn ein Zigeuner mit ſeinem
defſer geſtochen habe Da das Kind über die Familie Hoffmanns

genaue Einzelheiten anzugeben wußte ſo ſchenkte der Meiſter
ſeinen Erzählungen Glauben Anders aber verhielt ſich Frau
Hoffmann Sie konnte in dem Kuaben ihren Sohn
nicht wiedererkennen und auch Kinder behaupteten daß
der Kleine ihr früherer Spielkamerad Karl Hoffmann nicht ſei
Eines Tages nun verſchwand der angebliche Karl Hoffmann
wieder und die Eheleute van waren jetzt beide überzengtdaß der Entlaufene ihr Sohn Karl nicht ſei Am 19 oder am
23 Sept 1891 ging ſo viel ſteht feſt Karl Hoffmann mit ſeiner
damals fünf Jahre alten Schweſter Olga nach der Haſenhaide

Das Mädchen kehrte ſpäter allein nach Hauſe zurück brachte ein
Taſchentuch das mit weißem Sande gefüllt war mit und erzählte
ſeinen Eltern Karl habe tiefe Löcher in den Sand ge
raben ſei aber plötzlich verſchwunden Herr Hoffmann der

jetzt Lübeckerſtr 13 wohnt hat nun die bei dem Skelette vor
gefundenen Stiefel als die ſeines verſchwundenen Sohnes Karl
rekognoszirt Er behauptet auch mit Veſtimmtheit daß die
Ueberreſte der Kleidung mit dem Stoffe übereinſtimmen ans dem
damals ſein Sohn einen Anzug trug Der Knabe wäre danach
beim Spielen im Sande verſchüttet worden Die Angelegenheit
iſt aber hiermit noch keineswegs geklärt Es iſt vor allem noch
dunkel wer der Knabe geweſen iſt der zwei Jahre nach dem
Verſchwinden des kleinen Karl Hoffmann auftauchte und ſich bei
genaner Kenntniß der Verhältniſſe der Familie Hoffmann als der
verloren geglaubte Sohn der Familie ausgegeben hat Auch
erſcheint es unwahrſcheinlich daß der Verweſungsprozeß ſeit
a ſo weit wie an dem Skelett gefunden iſt vorgeſchritten ſein

nunte

Der Mann mit dem Acenmulator Von einem eigen
artigen Wahn ſoll nach einer allerdings ſeltſam lautenden Mit

eilung einer berliner Lokalkorreſpondenz ſeit einigen Tagen der
dechaniker G befallen ſein der als Werkmeiſter einer Maſchinen

fabrik fungirt ſeit ſechs Monaten verheirathet iſt und in Köpenick
ſeinen Wohnſitz hat Er bildet ſich nämlich ein daß er einen
Accyumulator im Leibe habe Jn dieſer ſonderbaren Jdee
begeht nun der Mann die tollſten Dinge Er verſtopft ſämmtliche
in ſeiner Wohnung ſowohl wie im Hauſe vorhandenen Löcher
und Oeffnungen um keinen unrechten Schall durchzulaſſen
Dann ſpringt er plötzlich nachdem er ſich mit ſeinem Modell
beſchäfligt anf läuft in raſender Geſchwindigkeit die Treppen hin
unter und ſtellt ſich dann oft nur ganz dürftig gekleidet auf dem
Hofe anf und ruft in einem fort Es hat geſchellt es hat ge
ſchellt wobei er eine Unmaſſe von Strippen und Drähten um
ſeinen Leib bindet und mehrere Enden an Bäumen und Zaunu
pfählen befeſtigt Jn der letzten Nacht machte der Unglückliche
einen ſolchen Lärm daß er zunächſt iſolirt und am Morgen

a Riliche Anordnung einer Jrrenanſtalt überwieſen werden
mußte

Glückliches Pitſchen Der Bürgermeiſter der Stadt Pitſchen
in Oberſchleſien hat ſeine Theilnahme an dex in Ratibor ſtatt
findenden Konferenz ſchleſiſcher Bürgermeiſter abgelehnt weil die
auf der Tagesordnung ſtehende Beſprechung über das neue
Kommunalabgabengeſetz für Pitſchen wenig Jntereſſe
habe Und das iſt in der That der Fall denn die finanziellen
Verhältniſſe dieſer Gemeinde ſind ſo günſtig daß ſie Kom
mungalſtenern überhaupt nicht erhebt

Eine unglaubliche Geſchichte Den M N wird aus
Kelheim geſchrieben Ein Schildaerſtück erſten Ranges wurde
bie ausgeführt indem der Aufſeher der herrlichen Befreinngs

alle die Thüren derſelben welche bekanntlich ans Erz ſind und
ihrer prachtvollen Patinga wegen allgemein bewundert wurden
mit Oelfarbe anſtreichen und dann bronziren ließ Wunderbar
hellgelb lenchten die Thüren jetzt ins zum Gandinm
aller Kunſtverſtändigen Ob hierzu wohl ein Auftrag von Oben
gegeben wurde

Eiferſucht Jn einem Dorfe bei Jſerlohn hatte ſich der
Sohn des Wirides Schmidt zum König geſchoſſen und die
Tochter eines reichen Gutsbeſitzers zur Königin erkoren Plö
lich fielen hinter dem kurz nacheinander zwei Schüſſe
und als män nachſah ſand man am Voden liegend ein Dienſt
mädchen das aus zwei Wunden auf der Bruſt blutete

le ans Eiferſucht auf die Königin in ſelbſtmwörderiſcher Abſichtſie Waffe auf ſich gerichtet Der Entlſchluß freiwillig ans W
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von demreiſte hm als in
gin Mittheilung gemacht wurde es begab ſich ſofort allein
en Weg und vollführte nach feiner Ankunft unverzüglich die

unſelige That
Ein braver Sohn Vor dem Amtsgerichte München I halte

ſich am Dienstag eine 72jährige etwas ſchwerhörige Banernwittwe
welche durch verſchiedene Schickſalsſchläge um ihr Vermögen und
den ganzen Bauernhof gekommen war wegen Bettelns zu verant
worten Sie hatte Anfang Mai in einer Obſthandlung einen

el ſich erbeltelt Auf dem Mandatswege wurde die arme
zu drei Tagen Haft verurtheilt Jm Namen der Mutter

b der Sohn Einſpruch und erſuchte um eine geringere Strafe
rerſeits würde er die Bitte ſtellen daß er die drei Tage für

eine Mütkter abſitzen dürfe da dieſe Strafe ſeine alte
tter die noch nie beſtraft worden nicht ausbalten könne

Dieſem Anſuchen konnte das Gericht allerdings nicht ſtattgeben
ſetzte aber die Strafe auf einen Tag Haft herab

Triftiger Grund Das dieſer Tage abgegebene Stück 28
des Amtsblattes der königlichen Regierung zu Köln enthält auf
Seite 510 folgende Bekanntmachung 3051 Die in dem Amts
blalte vom 9 Mai 1894 Nr 19 vom 23 Mai er Nr 21 und
vom 6 Juni 1894 Nr 23 enthaltene öffentliche Vorladung vom
2 Mai 1894 wird hiermit gegenüber dem Arthur Campbell
Kortegarn geboren den 11 Juli 1871 zu Bonn zurückgezogen
weil derſelbe bereits in ſeinem erſten Lebensjahre
geſtorben iſt Bonn 3 Juli 1894 Der erſte Staatsanwalt

Ertrunken Ein furchtbares Unglück hat ſich nach der Köln
Volksztg am Sonntag in dem portugieſiſchen Badeorte Paco
d Anos ereignet Sechs junge Mädchen welche mit ihren
Eltern die Badeſaiſon dort verbringen ſollten ertranken da
ſie ſich zu weit ins Meer gewagt hatten und nicht ſchwimmen
konnten Ehe man ihnen zu Hilfe kommen konnte hatten ſie
bereits ihre Unvorſichtigkeit mit dem Leben gebüßt

Perſonalnachrichten Jn Baden bei Wien iſt der Miniſterial
rath i R und frühere Generalkonſul Joſef Ritter v Cischini
83 Jahre alt geſtorben Für die Energie ſeiner Amtsführung
pricht ein romantiſcher Vorfall der ſich Mitte der vierziger Jahre
n Smyrna ereignete Jn der öſterreichiſchen Konſulatskaſſe be

fand ſich eine für das Kriegsſchiff Vulkan beſtimmte große
Geldſumme auf die es eine zwölf Mann ſtarke Räuberbande ab
geſehen hatte Der Konſul bekam Kunde von dem beabſichtigten
Angriffe auf ſeine Kaſſe raſch entſchloſſen umgab er ſich mit
einigen trenen Kawaſſen und lieferte den ankommenden Ränbern
im Hofe des Konſulats eine förmliche Schlacht wobei zwei
Räuber erſchoſſen wurden und ein Kawaſſe eine beträchtliche Ver
wundung erlitt Die Kaſſe aber war gerettet 1851 wurde
Cischini Konſul in Odeſſa wo er während des Krimkrieges die
engliſchen Jntereſſen vertrat und 1872 Generalkonſul in Alexan
drien Dr D C Danielſon der Oberarzt des Hoſpitalsfär Ausſätzige in Bergen und einer ber angeſehenſten Kenner
des Ausſatzes iſt am 13 d geſtorben Den Bemübungen
Danielſon s iſt es zu danken daß der norwegiſche Staat r ſo
kräftig der Bekämpfung des Ausſatzes angenommen hat daß jetzt
mit Sicherheit der Zeit entgegengeſehen werden kann wo Nor
wegen von dieſer Krankheit ganz befreit ſein wird Danielſon
nahm auch als Zoologe theil an der norwegiſchen Nordmeer
Expedition von 1876 78

Wanaren und Produktenberichte
Getreide

18 Juli Weizen loco ruhig holsteinischer loco
1

Hamburg
nener 135 140 Roggen loco 1uhig mecklenburgisober loco neuer

132 russ loco ruhig 80 82 Hafer ruhig Gerste rubig

Lotterie

re
r Hafer per

London 18 Juli Schlussbericht
der Känfer len ruhrussischer fest app ngekommenenvimmenäem Getreides Weizen gedrückt russischer enorm ausgeboten

eschäftslost

18 Juli Markt ausserordentlich träge Preisehzeigen kleine

er er
18 J Weinen oeo gesehälfieh

116
Breslau 18 Juli Roggen per Juli 119 90
Wien 18 Juli Wetten per IIlerbet 90 7,02

Frühbjahb

hr 7,79 Gd 31 Br Roggen per Herbet

r 7,12 Ga 14 Br

48 Od
UHUaker per erbet

erbet 6,c2 Gd 6,03 Hr

Veränderung Tendenz Aue schleppend
Amsterdam 18Roggen loco unveründ do auf Termine behauptet per Okt 100 per

März 103

Rüben Zucker
11,52 per Okt 10,92Purie 18 Juli Schlussver Rohzucker ruhig 685 loco 31,00
Weisser Zueker fest Nr 3 per 190 kg per Juli 31,75
33 37 per Sept 39,0 per Okt Jan 30 12

Lon don 18 Juli 96 Javazneker loco 13 rubig Rüben Roh

New XorkK 18 Full
Sept 60

Namburg 18 Juli Schlussbericht Rüben Rohzucker I Pro
dukt Basis 868 Rendement neue Ianneo frei an Bord Hamburg pr Juli
11,50 pr Aug 13,50 pr Okt 10,90 pr Dez 10 82 Ruhig

Damburg 38 Juli Bericht der Ilamb Firma Joewreh u Comp
asis 69 frei an Bord Uamburg per Aug

u Weizen auf Termine tröge

Zucker

Produkt
Rubhög

zuecker loeo I stetig Centritugal Cuba
Kafſtee

Hamburg 18 Juli Kallee behauptes Umeaatz 3000 Sack
Uamvurg 168 Juli Dericht der Uamb Firma Joswich u Comp

Kaffee good erze Sunlos per 9 u 79 per Sept
C9 per März 677, Ruhig

Hamburg W Juli Nachmittagaberiecht Good average BSantos
pr Juli 79 pr Sept 752, pr

Uamburg 18 rJoswieh u Comp Kaffee good avernge Santos per Juli 79
76 per Dez 69 Ruhig

II avre 18 Juli Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peiwann Ziegle r Co Kallkee goocd average
Juli 97,25 ver Sept 94,75 rer Dez 83,25 Kaum behauptet

Amsterdam 18 Juli Java Kalleo good ordinary 62

Stettin 18 Fuli Spiriius loco behauptet mit 70 M Konsum
steuer 30,90 per Juli per Aug Sept 29,90

Ilamburg 18 Juli
Breselau 18

Posen

Stettin 18 Juli
er g 16 Juli Petroleum loco geschäftsl Standard white loco Prag

Bremen 18 Juli Börsen Schluss Bericht Ratftinirtes Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig

18 Juli Schluss Bericht Raffinittes Type Weiss

Br

Antwerpenloco 12 ber vnà

ohne Pass Z0

Der 69 pr März 67,
Juli abends 6 Uhr Bericht der

Spiäritus

Petroleum
Loco 9,15

Br per Juli 12 Br per Aug 12
Dez 12 Br Pest

New VNork 18 Juli Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
lIine certiſicates vr Juli

Irdd 9oodnioedh Rocdbedode 77 Rang
V Uhr GöVeDe U IIdnsRT Agsstlng

zu Erfurt im Jahre 1394
Looſe à 1 Mark 11 Stück für 10 Mark ſind bei

Herren J Barck Co Halle
und in den durch Plakat kenntlichen Geſchäften erhältlich

Wiederverkänfer wollen ſich mit uns in Verbindung ſetzen adl

Neue Prfurter Vorschusshank e

Magdeburger
Tebens Perſicherungs Geſellſchaft

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir dem
Barbier

eine Vertretung obiger Geſellſchaft übertragen haben
Magodeburg den 16 Juli 1894

Die General Agentur

Herrn Friedrich Schmidt in Tentſchenthal

der Magdeburger Lebens Verſicherungs Geſellſchaft
C Opfermann

Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung empfehle ich mich dem
geehrten Publikum von Teutſchenthal nud zum Abſchluß von
Lebens Renten Ausſtener und Begräbn
billigen und feſten Prämien

ſt Verſichernngen zuProſpekte und Antragsformulare ecgbrricht

ich unentgeltlich und erkläre mich ebenſo zur Ertheilung jeder gewünſchten
Auskunft gern bereit

Tentſcheunthal den 16 Juli 1894
Friedrich Schmidt

ad

Vertreter der Magdeburger Lebens Verſichernugs Geſellſchaft

1894 Bibundi Cigarren
aus Deutſch Weſt Afrikaniſchem Taba

von den Pflanzungen der Deutſchen Tabak Ban Geſellſchaft
mählen Dollmann

bieten Jmport Ranuchern
beſonders milden Qualität weit beſſer bekömmlich

ie vier MarkenZinigraſfſs à 10 St nun 15 3 r Stück 5 r 197 Stndh
Nachtigal s 15Gravenreutih s 20

Städte ennohüringens

Cigarren Import

antzen Thor
im Diſtricte Bibundi Deutſch WeſtAfrika

Erſatz für Havamna Cigarren und ſind infolge ihrer

m 18werden dem Publikum zur e r
s Eckartsberga ürg

Sonnaben
Irbeit

Trautmn
Querfurt

E
n 21 Ar trifft ein Transportd

leichten be Schiages t er rde

GWih im
ad

Hannover im Juh 1894

131 90 187 0 pere ehe50 Hr per FrühGd 683 Br per Früh

Weizen ſlau per erbet 6,76 Ga 6,78 BrRegen per Uerbet 515 516

Weiren Tendenz zu Onvsten

Telegr Anfangsbericht Weizen per

Spiritus still per Juli Aug
per Aug Sept 187/ Br per Sept Okt 19 Br per Okt Nov 19 Br

Juli Spirius per 100 1 109 exel 50 A Ver
brauehsabgaben por Juli 50,50 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Juli 30,50 do do

Nordhausen 16 Jull
100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 60,50 4 desgl 53,50 55,50

18 Juli Smrhus loco ohne Pess 50er 49,8 do loeo
er 30,09 Stilll

Paris 18 Juli Schlussbericht Spiritus behauptet per Juli 31,75
per Aug 92,00 per Sept Dez 32,50 per Jan April 38,00

Pri vatnotirung Branntwein 459 per

Wion
Okt 5,37 Gd 5,99 Br

Pest 18Pr per Frühb Juni 1605 5,08 Gd 6,10 Br

Hawburg 17 Juliangeboten i
Cocosnusskuehen dentsche
Banmwollsantkuchen 130

Von M Br

Leipzig 438 JuliGrund muster B per
per Nov 136

Umsatz 25,000 kg

37 Pfg
Liverpool 18 Juli

Liverpool 18 Fuli

Rov Dez 32 Känuferpreisper Aug Febr März 3 d Werth

Schwäche

inknehen 140 AM

i Maber stetig Hafer stetig teizenladungen hau oeo verzollt 46,00 M

London 18 Juli Wollauktion

Hülegonfrüchtoe r18 Jan Mais per Juh Aug 5,22 94 5,24 Br per Sept
Jul Alni per Juli Aug 5,27 fOd 5,18 Br per Ugl

Londou 18 Jul Alais ſest aber ruhig
Fatterartikoel

Oelkuehen ruhig Rapeknchen 115 180
Palwkuchen deutsehe 105

150 155 Erdnnsskuchen 125 155
Palmkernsechrot 100 I Rüböl

Br Leinöl still engl un l
Wolle Baumwolle

3 r e e o r 8 ale uli e per Ang per Septper Okt 3,37 her Nov 3,37 er Dez 3,37 per Jap 8,40 per
Febr 3,42 per Alärz 3,42 per April 2,45 per r

La Plata

al 3,45 per Juni

Bremen 16 Juli Wolle 215 Ballen Dmsgtz
Bromen 18 Juli Baum wolle Ruhbig Upland middl loco

Nachm 12 Uhr 50 Alin Baum wolleUmsatz 8000 davon für Spekuniauon und Export 50 B Stetig
Midal amerikan Iiotorungen Juli Aug 87 Verkäuterpr Sept3 do Nov Dez 3 Känferpreis f Verkäuferpr Sept Okt

n Febr 35 d doNachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle
Umeatz 8000 davon für Spoknlation und Export 500 B Ruhig

MiddlI nmerikan Lieferungen Juli Aug 3 Verkäuferpr Aug Sept
37 Käuferpreis Sept Okt 3 Verkänferpreis Okt Nov 3 do

Dez Jan 3 do Jau Febr 90
Preise unverändert Feine

fest und behauptet ordinäre Merino und Kreuzzuchten neigen zur

h et Den Meteorologiſche
e

Station zu Halle Ortszeit
Juli 9 U ab 19 Juiſ 7 u mig

Rablts Lecnontnt n rHamb Firma mez IBIEE S 64 78per Sept In S 7 SwW 2
Santos per

Maximum der Temperatur am 16 Jult 22 40 C
Minimum in der Nacht vom 18 zum 19 Juli 12 59 C
Niederſchläge am 19 Jnli 7 Uhr morgens 9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Flora Bade 16 170 R

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 18 Juli

18 Br indrichtunStatlonen Barom Wieſe Welter Tempe
mm Skala 12 kralur

Vemel 256 S bededt 17Swinemünde e e 754 SW 4 wolkig 16Hamburg 754 WewWw 5 wolkig 15Vorkum 752 SeW 5 bedeckt 16Hannover e 755 WeW 5 wolkig 17Berlin 756 WSW 2 halbbedeckt 17Breslau 758 SSW 2 bedeckt 19Bamberg 760 W 2 bedeckt 15München 762 SW 4 bedeckt 4Wien 760 W 2 Regen 17e e 759 SW 2 wolkig 18Trieſt 760 ſtill heiter 25Petersburg 756 SSO 1 bedeckt 16Loco 4,60 Br aparanda e 747 S 2 wolkig 16tocholm 750 SW 4 wolkig 18Br per Sept Köpenhagen 752 WSW 2 Regen 15
Aberdeen 749 NW 4 wolkig 14Fort 758 NW 4 wolkig 14Paris e g e 3 s 8 759 SW 3 bedeckt 15

Die Vorträge und Uebungen werden im Wintersemester am Montag den 15 OKtober 1894
beginnen Einschreibungen dazu erfolgen vom I bis 27 Oktober 1894 Programme werden vom Secretariat gegen
Einsendung von 60 Pfennig in Briefmarken event axch gegen Nachnahme portofrel zugesandt ad

Der Rektor Kohlrausech

Zweimal täglich

der

Nachtdampker

Generalagenten für Deutschland

via Vlissingen olland Cueenboro
Die grössten mit allem Comfort eingerichteten u elektrisch beleuchteten

Dampfer vermitteln den Dienst bei ruhigster Seefahrt da Curs meist
üste Durchgehende Wagen Speisewagen ab Venlo Direete Fahr

Karten nach London auf allen Hauptstationen
Reisende II Klasse zur I Klasse Salon 6 sh für die Tagdampfer 7 sh für
die Nachtdampfer und 11 sh für Hin und Räckfahrt durch Tag und

Billets Auskunſt Fabrpläne und Reservirung von Cabinen durch das
Reisebureau Schottenfels Frankfurter Hof Frankfurt a M

auceh Sonntags

Zusatzbillete für

Die Direetion ad
v 896990606

Rheiniſchen Weineſſig
nur ausgewogen bei ſrGeorg Zeising Kleinſchmieden

860995 0698

z einer Plef

von

B Hoinkis
Leipzigerstrasse Mr

empfiehlt Ceinsten gek rohen
Lachs und Blasenschinken
Thüring Cerverlat und Sn
Iamiwurst täglich friseh gek
Zaunge Schinkenwarst mit
Pistacien Meortadelia Braun
sehweiger Mettwaurst Press
koprf polnisehe Bratwurst
Zungenwurst Sardellen ung
Trüfel Leberwarst Jeden
r und Freitag frischeWurst Napſsülze div Braten
feinsten Aufschnitt
arnirtie Schüsseln sowie

taglioh frischeKnoblnuchwurst JSauersehe
un Wiener Würstehen r

Wiederverkäufer Kabatt
utes Elbhen à Ctr 8,50 Mark
tatien Wogtz hat abgegeben
G Güldenpfennig

Rogäftz Elbe ar

J 3W Korstwaarg V

Rreslauer M

Himbeerſaft
friſch von der Preſſeà Lir 50 bei 5 Ltr t W

Reinh Gebhardt Nacht

e
Reinh Gebharät Nacht

Mein garantirt reines Roggenbrod
iſt wegen ſeines kräftigen Geſchmackes
und ſeiner Größe bedeutend vortheil
haſter als jedes Landbrod und Haus
backenbrod

Karl Koeh Herrenſtraße 1 a
Reines Roggenbrod
groß und ſehr wohlſchmeckend

Bäckerei von B W
Leipzigerſtraſze

Große Tafelkrebſe
Poſtcolli 75 Stück für 7 Mk empfiehlt

unt Garantie lebender Auknnſt frauc geg

Nachnahme Arch winnn
arggrabowa bRoggenſroh ſowie Rleehen

in gröſjeren und kleineren Poſten

Getragene Kleidungsſtücke getrag
Winterüberzieher Mäntel Pelze
Fracks gebrauchte Stiefeln alles
Gold u Silber Waffen Uhren
u f w kauft fortwährend und zahn
ſtets die beſten Preiſe

C Bunehholz Markt 25
im rothen Thurm 1 Treppe hoch

Waarenpoſten
jeder Ark kanft n verkauft diskret

Manusfelderſtraßze 27 I r r

2 s inNegtléös Kindermehl
per Büchſe 1,20 bei 3 Büchſ 1,15

G Zeiſing Kleinſchmieden r
II

Zum Einmachen
Meine ſeit 22 Jahren ſo belieblen

Frucht und diverſen anderen Eſſige
vorzüglich zum Einmachen von Früchten

eeignet bringe hiermit in empfehlende
rinnerung

G 4 Krause Naehf
Eſſigfabrik Kuhgaſſe 2 ſr

Magenbeſchwerden
ſchwache Verdaunng Appetitloſigkeit c
quälten mich viele Jahre Auf Wunſch
bin ich gern bereit Jedermann nuent
geltlich mitzutheilen wie ſehr ich daran

elitten und wie ich ungeachtet meines
lters davon befreit worden bin

Koch penſ Königl Förſter Bellerſen
is Höxter

Füegenfänger Fliegenlust
bereit unter Ga
rantio sämtliche
Räume von Fliegen
W ete EGrögste

eit Kein
widerlicher Anblick
u Geruch wie bei an

ofeuohtetem Papier
ellern und Gläsern

Versanät amreh
VFeith s Neuheiten Vertrieb

Dresden c D
Geſfundes auf Reuter getrocknete s

Kleehen verkanft eingebnunden in Fuhren

verkauſtGut Nuſcheshof
an der Merſeburgerſtraſte n Eeninern C Grnneberg Geiſiſr J

w S z



ganz bedeutend ermäßigt

Engliſche Creppons garantirt ächtfarbig jetzt Meterdes ten e d Vete 3 n rtück prima üchen je eter garautir100 Dtzd rin Reinleinene Taſchentücher geſünt Dtzd 3,60 hier Werth 6,00
100 Dtzd prima Herren Barchend Hemden jetzt Stück 1,60 25 1,50 1,75 2,00

Damen Hlonſen Damen und
für die Hälfte der bisherigen Verkaufspreiſ

Fertige Wasoh Costüme ſeßt 4,75 5,00 6006
Bayerise 8 i oden Costüme etzt 9 öö 10 60 13,50

Doehbel Meisel Wagren H
r r 49 a

t rer reis 60 Pfg

e e e e e e e e e e e
Ansnahmte Preiſe Donnerskag Freitag und Sonnabend

den 19 20, und 21 d Mi8s
Hemdenpassem beſte Handarbeit P Stück 45 65 und 95 Pfgſonſtiger Verkaufspreis der Doppelte

Hemclentuch gute Qual für alle Wäſcheartikel geeignet p Mtr 37 Pf
enforcé aus beſten amerikaniſchen Garpe h aeRent groſzartig für Damen p Mtr 46 Pfg

ſonſtiger Verkaufspreis p Mtr 6
I Bnsgl Dowlas ans ganz weißen Gart beſtes Gewebe für p Mtr 41 u

Von offerirten Onaglitäten liegen gewaſchene Proben zur gefl Anſicht aus
Um jede Weitlänſigkeit zu umgehen geſtatten wir uns die Bemerkung daff die Preiſe nur für angekündigte Tage

Gültigkeit haben rKein Laden nur 1 Treppe hoch
e 9 Jneobowite ch Co R agdeburgerſtraß

e
Zur Vnivervitätskeier

fertigenunempfiehlt

M 95 95

Concurswaaren Ausverkauf
Die aus der Häder ſchen Coneursmaſſe herrührenden

Wagren als
Hanäschube

Schweisssocken
Sportstrüwpke

c
Unterhosen
SporthemdenJilene Shwals

Damenstrümpfe in grosser Auswahl
Corvets Strickgarne U C Weddy I0 mieke
Cravatten Fammetbänder

werden Große Steinſtraſze 80 zu

Taxpreiſen ansberkauft
Geöffnet Vormitags von 1 u Nachmittags v 28

leipzigertrasse

Meinen wWrrihen Kunden die ergebene ine ich meinBarbier Friſenr u erſ mere Geſhatt
a Herrn Oito Gassmann abgetreten habe und bitte ich das mir geſchenkte
Vertrauen auch auf meinen Nachfolger übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll I IIeiseri ſt f iZur An ver itäts er Höflichſt bezugnehmend auf obige Anzeige bitte ich das meinem Vor

empfehle gänger J Sinafora e Vertrauen auch mir bewahren zu wollen Jndemich das Geſchäft in unveränderter Weiſe fortführen werde ſichere ich jedem der

Vahnenetoffe tmich Beehrenden reelle und ſaubere Bedienung zu
Hochachtungsvoll

C Otto Glassmmamm Magdeburgerſtr 651665 ahnenquasten ind Schnuren T ne Augdebntgerſt ö5

e e e Einem hochgeehrten Publikum von Halle und zur Nachricht
daß s das hier Merſ irde Geſn 2 betriebene

chmiede Geſchäft
am hen laeg Tage käuflich übernommen habe

Es wird mein eiſrigſtes Beſtreben ſein meine werthen Kunden in jederFeinsten Himbeersaft Hinſicht zu z n Wege 2 mache nur hierdurch auf vorzügliche diug führung
aufmerkſamThüringer Blüthenkonis der u bitte mich in grn Unternehmen gieſt J unterſtützen

E Pinthus
18 Markt 18

chachtungsvoll und ergebenſt
sorantirt rein p Pſd 100 PGebr Zorn Ernst gepr HufbelchlagmeiſterGrossherzoglieh Sächs nie anten en e ktztegor z a Deesren Fenlal Lehrſcamſere

Für den Anzelgenthell verantwortlich W Köntg in Halle Halle Den und Verlag von Otto Hendel

Gr Ulrichſtraße

Hedentende Preisermäßigung

auf Bammen und Mädchen Fläntel Jackets Capes KragenStaube ind Regenmänmtel um gänzlich zu räumen haben wit die Preiſe nochmals

t leiderſt ur Neuheiten letzter Saiſon jetzt Meter 60 Pfg früherer Preis 1,25S Sdenſefe eraſch für Reiſe und r jetzt Meter 1,25 früherer Preis 2,50
Elſaſſer Waſchſtoffe garantirt ächtfarbig mit Bordüre en Meter 28 Pfg früherer Preis 45 Pfg

eter 35 Pfg früherer Preis 60 Pfg

erren Handſchuhe S Sonnenſcirnte

Ich verreiso bis Ende dieses
Monats Herr Dr Prick
Königstrasse 90 und HerrDr Köhn R Steinstr 5
wollen mich vertreten

Dr Schreyer
33 von 2 Maxk anZähne Markt 14 II

Ein stud theol welcher im Auguſt
und September in Halle zu bleiben
gedenkt würde für dieſe oder auch für
längere Zeit Privatſtunden über
nehmen Off unter Z 3261 an die
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Buchführung

Zur Theilnahme an einem Privat
unterrichte i dopp Buchführung c
uoch einige Schüler geſucht Gefl Off
unter T 3232 in der Expedition d
Zeitung erbeten

Farben
Wappenſchilder

hieſiger Corps Burſcheuſchaften
Landsmannſchaften

hält vorräthig

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24 la
Fahnenſtangen
J ahnenſpitzen

in allen Größen billigſt W Krause
a I Dampfrdrechslerei Mühlberg 12

Größtes Lager aller ArtenPötkch eriwgaren

c och Gr Klausſtraße 12
Wiener

Wäsche Brillantine
Marke LorenzPrämtilirt u a 1894 Wiener Ausſt 1894

Silberne Medaillee 1 goldene und 2 broneene
für jede Plätterin von größtem Vor
theile da dieſelbe das Bügeln bedeutend

erleichtert wenn ſie der Stärke zuge
Fest wird Zum Verſuch wird jedes

Quantum abgegeben

Böhmischer
Universal Putz
Schutziuarke Löffelbeſtes Erſatzmittel für utzpomade

Putzwaſſer c reinigt und polirt vor
züglich alle edien und unedlen Metalle
auch Glas und Marmor

J haben in allen beſſeren Drogen

it G d inacketen
Alleinverkauf re d rovinz

Sa rin n An jeGebr Mu lertt
Halle a

Mit 2 Beiblättern

C

0
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